
Unsere neuen Ehrenmitglieder 

Michael Schlötzer, Norbert Kaufmann und Uwe 
Kölblin - vielen Dank für Eure Treue!

Landesliga Süd

Bezirksliga

Herren 1:Spielbericht TUS Ringsheim – SG Maulburg/Steinen 32:25 
(10:8)

Am vergangenen Wochenende traf der TuS Ringsheim in eigener Halle 
auf die Gäste aus Maulburg-Steinen.

Die Ringsheimer starteten konzentriert ins Spiel und überzeugten vor 
allem mit einer kompakten Defensive, hinter der Torhüter Jonas 
Chaloupka einmal mehr zu einer starken Leistung auflief. Dennoch ließ 
die Mannschaft in der ersten Halbzeit viele klare Chancen ungenutzt, 
was eine deutlichere Führung zur Pause verhinderte und man mit einem 
10:8 in die Halbzeit ging.

In der zweiten Halbzeit zeigte sich ein umgekehrtes Bild: Während die 
Abwehr zu Beginn etwas an Stabilität einbüßte, lief es im Angriff nun 
deutlich besser. Der TuS präsentierte sich treffsicher und nutzte seine 
Torchancen konsequent. Mit der wiederkehrenden Stärke in der 
Defensive konnten die Ringsheimer dann den Druck auf die Gäste 
erhöhen und sich schließlich mit einem deutlichen Vorsprung von bis zu 
11 Toren zwischenzeitlich absetzen.

Am Ende sahen die Ringsheimer Zuschauer ein vernünftiges 
Handballspiel und konnte mit der Leistung der Spieler zufrieden sein und 
den Sieg mit ihnen feiern.

Der souveräne Sieg gibt Selbstvertrauen, doch die kommenden 
Aufgaben werden nicht leicht. Bereits am Freitag steht das nächste 
Auswärtsspiel bei Waldkirch auf dem Programm. Mit einem dezimierten 
Kader wird das Team von TuS Ringsheim erneut alles in die Waagschale 
werfen müssen, um auch dort erfolgreich zu sein.

TuS Ringsheim: Simon Heim (6), Jan Schlötzer (5), Florian Lindemann 
(4), Niclas Mix (4), Fabian Reiner (3), Marius Zander (3), David 
Kaufmann (2), Max Mager (2), Bastian Hauck (1), Kevin Abu Höfer (1), 
Dominik Klausmann (1), Jonas Chaloupka, Nils Kunzer Offizielle: Gabriel 
Kaufmann, Kim Kursch, Valentino Volz

Herren 2: Auswärtssieg in Bad Säckingen mit 31:26

Jupp, wieder gewonnen haben wir und so wie Schreiberling gehört hat, war die 
Leistunggudi. Ihr fragt euch, woran kann das liegen, so komische kaputte Menschen und 
so viele Siege? Und genau an dieser Stelle muss man einmal der Seele der Mannschaft 
Danke sagen, den Spielerfrauen und Spielerfreundinnen (sprich, die Frauen, deren 
Lebensgefährten noch regelmäßig duschen). Doch was genau ist damit gemeint?

-> Ihr dreht die Mittwoch nachts die Uhr zurück, damit wir meinen, es ist wirklich erst 
22:20 Uhr und nicht 1:20 Uhr.-

-> Wenn wir Männer verletzt am Boden liegen, beflügelt Ihr uns mit den Worten „Du 
Pussy, heul nid rum – ich hatte 14h Wehen, beweg deinen Arsch in die Abwehr“.- 

-> Wenn wir mal wieder riechen wie die Garage eines 16. Geburtstags am nächsten 
Morgen behauptet ihr, der Duftbaum hing schon immer über dem Bett.

-> Ihr gebärt Kinder, die um Längen mehr Handballtalent haben wie ihre Vater (und auch 
mehr Tore schießen, wenn sich der Vater keine 7-Meter schnorrt).

->Ihr flüstert uns erotisch so Sachen ins Ohr wie „Schatz, 3 verworfene 7-Meter in einem 
Spiel, das hatte noch kein Mann vor dir“

->Mit Sätzen wie „Nein Schatz, du hast nicht zugenommen, das Trikot ist einfach 
eingegangen – aber falls du dich unwohl fühlst, zieh doch die 21 an.“ zeigt ihr permanent 
Einfühlungsvermögen.

In diesem Sinne, vielen Dank – und falls Durst besteht, der Schreiberling ist (in juristisch 
korrekter Sprache) in unmittelbarer Nähe der Theke auffindbar und trinkt gerne was mit 

.



Spielbericht 17.11.2024 (Herren 2)Spielbericht 17.11.2024 (Herren 2) And the winner is….

Gewonnen hat tatsächlich unser Keeper Fabi, er und Freundin 
Emma dürfen sich über ein Tamagotchi freuen. Wir haben noch 
eins draufgelegt und gerne noch eine Bravo dazugeschenkt mit 

vielen Tipps und Tricks für viele Lebensbereiche (und tolle 
Poster)

Clickbait: Maulburg/Steinen muss weinen – Heimsieg mit 25:24!

„Wir brauchen mehr Jugendliche, mach nen Post, den die verstehen!“ – so war die Anordnung. Von 
mir aus….

Teil 1 – lets‘ play

Ey Digga, am Sonntag  hatten wir beef mit Maulburg/Steinen, wir haben aber krassen Content 
delivered und den Sieg casual abgesahnt. Es war aber schon etwas cringe Zuhause in den 
Auswärtstrikots zu spielen. Jetzt mal Realtalk, unsere Keeper waren in der ersten Halbzeit noch 
kein Faktor, doch grad Fabi hat in der 2. Hälfte richtig geflext.

Janik Goat hat die Maulburger fast im Alleingang weggebummst – obwohl er sich einen tripple 
pippo geleistet hat. Keine Ahnung ob normale Menschen das Geschreibsel verstehen.

Teil 2 – Wissensvermittlung

1) Nein vom Küssen wird man nicht schwanger

2) Nein, er ist nicht klein, des schaut von oben nur so aus

3) Mit der Feder kitzeln ist in Ordnung, wenn das Huhn noch dran hängt wird’s komisch

Euer Dr. Schreiberling

Teil 3 – Gewinnspiel

Wir wissen, auf was die Jugend abfährt! 

Daher verlosen wir für den 111. Kommentar ein Tamagotchi.

Herren 1:Ringsheim trotzt den Ausfällen...

In einem wilden Handballspiel siegte der Südlandesligist bei der SG Waldkirch/
Denzlingen verdient mit 34:36 (15:15) und hält somit Anschluss an die 
Tabellenspitze.

Insgesamt sieben Ausfälle, davon ganze fünf Rückraumspieler, hatte der TuS am 
ungewohnten Spieltermin Freitagabend zu verzeichnen. Verstärkt durch Jannik God 
und Andreas Motz aus der zweiten Mannschaft ging man in die schwere 
Auswärtspartie beim letztjährigen Vierten der Landesliga Süd. Dass die Trauben in 
Waldkirch hoch hängen wurde direkt in der Anfangsphase deutlich. Während man 
das Gefühl hatte, dass Ringsheim noch gar nicht richtig in der Partie war, zeigten 
die Gastgeber direkt, dass sie die beiden Punkte unbedingt in ihrer Halle behalten 
wollten.

Nach zehn Minuten lag die Heimmannschaft bereits mit 8:3 vorne, ehe es den 
Gästen gelang die Lethargie abzuschütteln. Einige Paraden von Nils Kunzer und 
die Treffsicherheit von Marius Zander, der mit elf Toren bester Torschütze der Partie 
war, brachten die Ringsheimer Schritt für Schritt wieder in die Partie. Hatte man 
beim 10:10 erstmals ausgeglichen, konnte man beim 14:15 erstmalig in Führung 
gehen, um dann mit einem leistungsgerechten Unentschieden in die Pause zu 
gehen.

Spielentscheidend war die Phase direkt nach der Pause. Ringsheim kam hellwach 
aus der Kabine und fand gute Lösungen gegen die veränderte Abwehrformation der 
Hausherren. Vor allem der wendige Max Mager war im Verbund mit dem starken 
Jan Schlötzer wichtiger Faktor, dass man schnell mit 15:20 in Führung ging. Auch 
eine Auszeit der SG konnte den TuS nicht stoppen und beim 20:28 war das Spiel 
eigentlich schon entschieden. Doch Waldkirch setzte alles auf eine Karte, ging auf 
doppelte Manndeckung und kam, auch aufgrund schwindender Kräfte der Gäste 
wieder ran. Doch Ringsheim hielt Stand und erzielte über die Außenpositionen 
nochmal wichtige Treffer um den letztlich verdienten Auswärtssieg zu feiern.

Kommenden Sonntag kommt es nun zum Spitzenspiel gegen den letztjährigen 
Vizemeister SG Köndringen/Teningen 2. Anpfiff in der Kahlenberghalle ist 16:30 
Uhr.

Katzen Handballgruppe startet ab 2025

„Der stetig steigende Anteil an übergewichtigen Katzen ist 
alarmierend.“ So die Zusammenfassung der GARFIELD (Gesellschaft 
für Analysen, Recherchen und Forschung zur Idealern Ernährung von 
Lieblings-Domestikaten) im Ernährungsbericht 2024. Weiterhin heißt 
es „Viele Katzen sind einfach nicht mehr fit genug um Mäuse zu jagen 
und verbringen Ihre Zeit lieber mit einer Dose Whiskas auf der Couch“. 
Dies nehmen wir vom TUS Ringsheim als familienfördernder Verein 
sehr ernst und starten als Maßnahme die bundesweit erste 
Handballgruppe für Katzen. Diese treffen sich auf Grund der dichten 
Hallenbelegung Dienstags zwischen 3:45 Uhr und 4:15 Uhr in der 
Küche des Foyers. Anmeldungen nehmen wir unter pussycat@tus-
ringsheim.de entgegen. Auf dem Bild ist eine Beispielübung mit 
Wuschel zu sehen, der sichtlich Spaß hat.


